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Der Frankfurter Geſangswettſtreit und
das deutſche Volkslied

Als Ergebnis des ſoeben beendeten Wettſtreits deutſcher
Männergeſangvereine kann die Uebereinſtimmung des Preis
richterkollegiums und des Kaiſers in der Ueberzeugung bezeichnet
werden daß die Mänuergeſangvereine wohl um zu glänzen zu
komplizierte die Anfgaben des Männerchors überſchreitende
Kompoſitionen gewählt hatten daß ihre eigentliche Aufgabe aber
im Vortrag ſchlichterer Chöre vor allem des deutſchen Volksliedes
beſtehe Dieſer Anſicht gab der Kaiſer wie wir hier noch
ausſührlicher nachtragen folgendermaßen in ſeiner Anſprache an
die Dirigenten im Fürſtenzimmer der Feſthalle Ausdruck

möchte dringend davor warnen daß Sie nicht etwaan en Weg treten es philharmoniſchen Chören
gleichzutun Meine Anſicht iſt der Männergeſanaverein
iſt dazu nicht da er ſoll das Volkslied pflegen Von den
Kompoſitionen die unſerem Herzen nghe ſtkhen iſt merk
würdig wenig geſungen wörden ſechs bis ſener
Hegar achtmal Brambach Jch kann Jhnen offen geſtehen
wenn man dieſe Meiſter öfters hintereinander hört dann
würde man jeden Verein mit Dank und Jubel begrüßen
der nur einmal Wer hat dich du ſchöner Wald
oder Jch hatt einen Kameraden oder Es zogen drei
Burſche geſüngen hätte Dieſe Kompoſitionen ſind außer
ordentlich wertvoll fur die Ausbildung der Technik Es iſt
als ob ein beſonders hohes Sprunggeſtell aufgeſtellt würde
aber es mangelt Hegar und Brambach zu ſehr an Melodik
Zudem komponieren die Herren Texte die etwas lang ſind
Ich bin im allgemeinen ſehr dankbar daß ſo patriotiſche und
ſchöne Texte gewählt wurden die von alten Kaiſerſagen und
großer Vorzeit handeln Jch glaube aber daß zum Teil die
Komponiſten den Texten nicht gerecht werden Es ſoll meines
Erachtens ein Chor aus ſchönen Männerſtimmen nicht durch
Komponiſten dahin gebracht werden daß er Tonmalerei treibt
und eine orcheſtermäßige Jaſtrumentation nachmacht Ton
malerei des Orcheſters iſt ſchon nicht immer angeunehm mit
Männerſtimmen noch bedenklicher Die Länge ermüdet weil
die Tonlage eines Mänuerchores immerhin beſchränkt iſt und
auf die Dauer zu gleichmäßig wirkt Jch warne auch davor
nicht zu lyriſch zu werden ich glaube daß auch im Preischor
die Lyrik zu ſehr obwaltet Die Herren werden gemerkt haben
daß die Chöre die etwas mehr Energiſches und Männ
liches zeigten beim Publikum mehr Beifall gefunden haben
Die Sentimentalität die in jeder dentſchen Seele ruht ſoll in
poetiſchen Schöpfungen auch zum Ausdruck kommen aber da
wo es ſich um Balladen und Mannestaten handelt muß der
Männerchor energiſch zur Geltung kommen am beſten in ein
fachen Kompoſitionen Es wird vielleicht den Herren inter
eſſant ſein daß faſt zwei Drittel aller Vereine zu hoch ein
geſetzt und zum Teil um einen halben dreiviertel einer ſogar
um einen fünfviertel Ton zu hoch geſchloſſen haben Deshalb
haben ihnen die gewählten Aufgaben zum Teil ſelber geſchadet
Es war eine Freude wenn einmal ein Verein ſo tief einſetzte
daß man das Gefühl hatte er hat noch Reſerve übrig Die
Wahl der Chöre werde ich in Zukunft dadurch entſprechender
zu geſtalten verſuchen daß ich eine Sammlung ver
anſtalten werde ſämtlicher Volkslieder die in
Deutſchland Oeſterreich und der Schweiz ge
ſchrieben geſungen und bekannt ſind gleich
gültig ob der Komponiſt bekannt iſt oder nicht

Dann verlas der Chef des Civilkabinetts von Lücanus
folgendes pro memoria des Preisrichter Kollegiums
das ganz in demſelben Sinne gehalten iſt

Der Eindruck den das Wettſingen des erſten Tages auf
das Preisrichter Kollegium ausübte war derart daß es für
notwendig erachtet wurde beſtimmte Stellung zu der Art der
Kompoſilion zu nehmen die heute auf dem Gebiete des
Männergeſanges als die herrſchende gilt Faſt ſämtliche vonden Vereinen vorgetragenen freigewählten Chöre zeigten eine

Art des techniſchen Baues die den a egpella Stil des
Mänuergeſauges vollſtändig verkennt indem ſie den Stimmen
Jntervalle Lagen und harmoniſche Kombi
nationen rein inſtrumentagler Natur zumutetSchlimmer noch iſt das vollſtändige Mißverhältnis zwiſchen
dem darzuſtellenden Vorwurf und den aufgewandten Mitteln
Die enge Begrenzung der Stimmen die ungeſtraft ihre Grenze
nicht überſchreiten darf die beſchränkte Farbenpalette machen
den Männerchor von ſelbſt zum Träger edler ſchlichter

timmung lyriſcher Art und ſelbſt einfacherBallade n Die geſuchte und gekünſtelte Art wie ſie in einer
Reihe der gehörten Chöre ſich zeigte die Manie jede noch ſo
unbedentende Gelegenheit zu Ton male rei auszunutzen das

aſchen nach außergewöhnlicher Harmonie erſchien uns ge
radezu als eine krankhafte effekthaſcheriſche Art der Kompo
ſition die infolge dieſer Anlage an Stelle großzügiger Einheit
ein Moſaik von oft intereſſankem faſt nie aber ſchönem Detail
bildet Ein ſolches die Hanptbedingungen des Kunſtwerkes
verachtendes Gebaren aber bildet eine ernſte Gefahr für die
Zukunft diefes ſo bedentſamen Kunſtzweiges Hüffe dagegen iſt
nur möglich durch Zurückkehren zu natürlicher Einfachheit zu

eſundem Empfinden und Erkennen der wahren Zwecke dieſer
Funſt von einem Abweichen von aller Unnatur und Künſtelei
Wir wollen durchaus nicht damit etwa fagen daß nur das
z olkslied dem Männerchor entſpreche Wir erkennen neben
M Volkslied ein ſogenanntes Kunſtlied auch im
Männerchor an aber nur wenn es den genannten
Bedingungen entſpricht Es wird notwendig ſein daß in

ukunſt vor allem auch als Preischor nur ein ſolches Stück
wählt werde welches infolge Beobachtung dieſer einfachen
betiſchen Grundregeln als Kunſtwerk anerkannt werden kann
r halten es für unſere Pflicht Seine Majeſtät zu bitten

eſe Beſtrebungen durch ſein allergnädigſtes Wohlwollen zu
dert ſtützen und die Dirigenten beziehungsweiſe Vorſitzenden
a eine zu ermahnen durch Erkennenſuchen und Streben
u t inſtlerlcher Wahrheit vor allem unſerer Kunſt wirkſam
ſten Wir tun das um ſo mehr als wir uns in dieſen

ei chten mit Seiner Majeſtät in vollkommener Ueber
nſtimmung wiſſen

o der Verleſung des pro memoria fuhr der Kaiſer fort
i ch eine Herren Jch erwarte von Jhnen daß Sie mög

auch die Sänger ſelber noch mehr Freude an der Einübung auch ſchwerlich den Wink beachten der ihnen am Schluß der
haben Jch glaube daß da wo die Noten erſt eingeübt
werden mußten eine geradezu phyſiſche Anſtrengung nötig
geweſen iſt um das zu erreichen was Sie erreicht haben
umal bei den Mitgliedern die in Fabriken arbeiten Jch
abe die Liſten durchgeſehen es iſt erfreulich wie viele

vom Hammer und vom Amboß von der Schmiede hergekommen
ſind um hier zu ſingen aber es muß ſchlafloſe Nächte ge
koſtet haben Wenn wir auf einfachen Geſang
kommen daun ſind Sie in der Lage mit den reinkünſtleriſchen Vereinen zu konkurrieren deren
Mitglieder tagsüber in einer Atmoſphäre leben die beſſer
und ſtaub freier iſt was doch auf die Stimmorgane ſehr
einwirkt Sonſt kann ich iur fagen daß wir zum Teil geradezu
ganz hervorragendes Material gehört haben auch
abgeſehen von Vereinen die auch unter Jhnen als hervorragend
anerkannt ſind inſtrumental glockenartige Effelte Unzweifelhaft
iſt daß ein hoher Grad von muſikaliſcher BVe
gabung in der Bevölkerung ſteckt der aber in
einfachen klangreinen Harmonfen ſich zu zeigen Gelegenheit
haben muß Wenn Sie dieſe einfachen ſchönen CThöre wie ſie
das Volkslied und die Komponiſten darbieten die ich genannt
habe ſingen ſo werden Sie ſelber Freude haben und weniger
Schwierigkeiten und gleichzeitig werden Sie das Publikum
das zum Teil aus Fremden beſteht beſſer mit unſerem Volks
lied bekannt machen Sie werden mit dem Volksliede den
Patriotismus ſtärken und damit das allgemeine Band das
alle umſchließen ſoll Jch danke Jhnen

Manche Vereine werden das Volkslied weniger pflegen weil
ihnen die einfachen und allbekannten Melodien mit der Zeit zu
unintereſſant werden Dennoch kann man die Anregung ein
facher zu ſein und beſonders das Volkslied zu pflegen das doch
t einen ſehr künſtleriſchen Vortrag zuläßt nur freudig be
grüßen

Die Preis verteilung geſchah auf folgende Weiſe Die
Vorſitzenden und Dirigenten der preisgekrönten Vereine
gruppierten ſich auf dem Sängerpodium Hellebardiere bildeten
Spalier Pagen mit mächtigen Lorbeerkränzen traten in den
Vordergrund und ein Herold beſtieg das Dirigenten
pult um das Ergebnis zu verkünden worauf die Vorſitzenden
und Dirigenten zur Kaiſerloge emporſtiegen um die Preiſe
in Empfang zu nehmen welche Pagen herantrugen Zuerſt
kamen die Vertreter des Berliner Lehrer Geſangvereius
Die Kaiſerin ſelbſt legte deſſen Vorſitzenden die Kette an
Nachdem die Preisverteilung beendet war brachte Oberbürger
meiſter Adickes von der Brüſtung der Kaiſerloge ein Hoch
auf den Kaiſer und die Kaiſerin aus das mit brauſendem
Jubel aufgenommen wurde worauf alle Anweſenden ſtehend die
Nationalhymne ſangen die auch der Kaiſer und die Kaiſerin und
die übrigen Fürſtlichkeiten ſtehend anhörten Abends fand in
der Feſthalle großer Kommers ſtatt

e Deutſches Reich
Hof u Perfonglnachrichten

Das Kaiſerpaar beſuchte geſtern in Wiesbaden den
Gottesdienſt Der Kaiſer hatte darauf eine Konferenz wegen
des Neubaues des Wiesbadener Kurhauſes mit dem Baumeiſter
Profeſſor Thierſch dem Oberbürgermeiſter v Jbell Exzellenz
v Hülſen und Kurdirektor Major Ebmeyer Um 11 h Uhr
hielt er in der Uniform der Garde du Corps eine Parade
über die Garniſon mit dem 3 in Homburg ſtehenden
Bataillon des Füſilier Regiments v Gersdorff Nr 80 und der
Unteroffizierſchule in Biebrich ab Die Kaiſerin wohnte der
Parade in offenem Vierſpänner bei ebenſo ſämtliche an
weſenden Fürſtlichkeiten Der Kaiſer führte dann die
Fahnen Kompagnie zum Schloſſe zurück Prinz und
Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen ſind hier ein
getroffen Die Fürſtlichkeiten wohnten abends der dritten Feſt
vorſtellung bei es wurde Die Afrikanerin in der Wiesbadener
Neubearbeitung aufgeführt Die Hauptrollen gaben Kaliſch
Schwegler Müller Frau Leffler Burckhard und Fräulein
Hanger Die Ausſtattung auf kulturhiſtoriſch genauer Grund
lage war glänzend in den portugieſiſchen Szenen voll tropiſcher
Farbenpracht in den Szenen auf Madagaskar Das Kaiſerpaar
beteiligte ſich eifrig an dem lebhaften Beifall des Publikums
Fanfaren und Hochrnufe eröffneten und ſchloſſen auch dieſe Vor
ſtellung die erſt um 8 Uhr begann

Der Kronprinz von Sachſen traf geſtern vor
mittag in Eiſenach ein und begab ſich auf die Wartburg

Der Reichskanzler Graf Bülow traf am Freitag abend
in Wismar ein machte dort einen kurzen Rundgang durch
einige Anlagen und Straßen der Stadt und ſetzte dann die Reiſe
nach Doberan fort Sonnabend morgen begab er ſich
ins Seebad Heiligendamm Dort findet ein Familien
tag der Bülows ſtatt Von Heiligendamm iſt Graf Bülow am
Sonntag wie er in Berlin eingetroffen

Der bayriſche Reichsrat Graf Konrad Preyſing iſt
Sonnabend nachmittag geſtorben

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Jn der Beſetzung der
Kaiſerlichen Konſularämter ſind folgende Veränderungen
erfolgt An Stelle des zum Miniſterreſidenten in Bangkok
ernannten bisherigen Generalkonſuls Coates iſt der General
konſul v Syburg in Batavia als Generalkonſul nach Yoko
ha ma verſetzt worden Das neu errichtete Generalkonſulat in
Singapore iſt dem Konſul Eſchke daſelbſt und das Konſulat
in Saigon dem bisherigen Konſul in Canton Kallen über
tragen worden

Politiſches
Jn einer Berliner Zuſchrift führt die bisweilen offiziöſe

Südd Reichskorreſp Klage darüber daß der Reichs
kanzler Graf Bülow vom Liberalismus allzu heftig
umworben werde Du ſollſt und mußt mich lieben ſo
ungefähr ſei der Sinn der Beſchwörungen geweſen die im
Namen des Liberalismus von verſchiedenen Blättern an den
Grafen Bülow gerichtet wurden Wir haben von dieſer Liebes
werbung bisher nur wenig gemerkt machen vielmehr die Wahr
nehmung daß gerade der Liberalismus an der Politik Bülows
gegenwärtig eine derart vernichtende Kritik übt die alles anderedieſer Anſicht und dieſen Meinen Ratſchlägen entſprechen werden Jch bin feſt davon überzeugt daß dann
eher dent Liebeswerben Heheutet Die Liberolen werden deshalb

offiziöſen Auslaſſungen gegeben wird mit dem Rate ſich nicht
in die Kritik drängen laſſen

Namentlich nicht gegenüber einem Reich skanzler der
kein Mann antiliberaler Vorurteile iſt nicht gegenüber einem
Monarchen der ſich ſein Urteil über den Liberalismus
nicht nach Einbläſereien bildet ſondern nach den ſelbſteigenenAeußerungen der liberalen Politiker in Parlament Hreſſe
und Wahlverſammlungen

Graf Bülow Hat durch ſeine bisherige Politik das Vertrauen
der Liberalen ſo gründlich verſcherzt daß er lange warten kann
bis ſie ihm kommen Bildet der Monarch ſich ſein Urteil in
der Tat ſo wie es in der Auslaſſung heißt dann wird er auch
erkennen müſſen daß die liberale Kritik berechtigt iſt denn
erfolgloſer hat in der Tat bisher noch kein Reichskanzler gewirkt
als Graf Bülow

Die finanziellen Nöte des Reiches ſcheinen die Regierung
jetzt ernſtlich zu der Erwägung der Frage wie ihnen am beſten
abzuhelfen iſt hinzudrängen Aus Bundesrats kreiſen
verlantet nämlich daß wahrſcheinlich die Finanzminiſter
der Einzelſtaaten in einer demnächſtigen gemeinſamen
Konferenz ſich über Mittel und Wege ausſprechen würden
welche am ſicherſten dazu führen dürften den Schwierigkeiten
der Finanzlage im Reiche zu begegnen Die letzte derartige
Konferenz fand im Sommer 1893 unter dem Vorſitz des Reichs
ſchatzſekretärs Freiherrn v Maltzahn in Frankfurt a M ſtatt
Hoffentlich folgt die neue Konferenz nicht den Spuren ihrer
Vorgängerin die es ſich genügen ließ ein umfangreiches
Stenerbouquet zuſammenzuſtellen ſondern beſchäftigt ſich
gründlich mit der Reform der geſamten Reichs
finanzen auf der Grundlage die ſeitens der liberalen Parteien
wiederholt ſchon angedeutet iſt Alles andere iſt Flick und
Stückwerk das auf die Dauer doch nicht ausreicht die Reichs
finanzen zu feſtigen

Im katholiſchen Teile Württembergs ſucht das Zentrum
wie es das erfolgreich in Weſtfalen und Rheinland getan hat
jetzt die kleine amtliche Preſſe möglichſt vollzählig in ſeine
Hand zu bekommen Seitdem das Zentrum Regierunpspartei
iſt ſtehen ja von ſeiten der Regierung auch keine politiſchen
Bedenken dem entgegen daß Amtsblätter Zentrumspolitik treiben
Das Deutſche Volksblatt G hat die in Ellwangen er

ſcheinende Jagſtzeitung ein farbloſes Amtsblatt das der
Ausbreitung des klerikalen Jpf ſehr hinderlich war um den
Preis von 190,000 M angekanuft Man geht ſo berichtet die
Frkf Ztg von ultramontaner Seite in der Preßpropaganda

ganz planmäßig vor Vor etwa Jahresfriſt ſind auf dieſe Weiſe
zwei bis dahin parteiloſe Blätter der in Spaichingen erſcheinende

Heuberger Bote und der Biberacher Anzeiger vom Oberland
mit ſchwerem Geld in reine Zentrums blätter verwandelt
worden Jetzt iſt nur noch die in Gmünd erſcheinende Rems
zeitung gegen die das klerikale Gmünder Tagbl nicht aufzu
kommen vermag dem Zentrum im Wege zu dem Ziel die
L al reſſe im katholiſchen Württemberg ganz in ſeine Hand
zu bringen

Volkswirtſchaftliches
Nachdem in der Freitagsſitzung der brüſſeler Zuckerkonfe

renz der franzöſiſche Delegierte de Latour die Auffaſſung verfochten
hatte daß das öſterreichiſche Kontingentierungsgeſetz
mit der Brüſſeler Zuckerkonvention im Widerſpruche ſtehe traten
in der heutigen Sitzung die öſterreichiſch ungariſchen Delegierten
in ausführlichen Darlegungen dieſer Anſchauung entgegen Sie
bemühten ſich aus dent Wortlaut der Konvention ſelbſt aus
den Beratungsprotokollen der Konferenz und aus den Zwecken
welche die Konvention verfolgt den Nachweis zu erbringen daß
die öſterreichiſche wie die ungariſche Geſetzgebung den Anforde
rungen der Konvention vollſtändig entſprechen An der Er
örterung beteiligten ſich insbeſondere die Vertreter Hollands
Frankreichs und Belgiens

Jn einer Verſammlung der Seeberufsgenoſſenſchaft
die geſtern unter Vorſitz von Krogmann Hamburg an Bord des
Hamburger Salondampfers Willkommen in Norderney ſtatt
fand wurde nach Erledigung interner Angelegenheiten die vom
Vorſtande eingebrachte Tiefladelinie einſtimmig an
genommen Dem Kaiſer wurde von dem Beſchluſſe Mit
teilung gemacht

Das ungeheure Anwachſen des Verbrauchs künſt
licher Düngemittel in Deutſchland wird durch
folgende Zuſammenſtellung anſchaulich die die deutſche Land
wirtſchaftsgefellſchaft veröffentlicht Nach den Angaben des
Syndikats der Kaliwerke iſt der landwirtſchaftliche Verbrauch
an Kali Rohſalzen Kainit Sylvinit Carnallit im
Deutſchen Reich in dem Zeitraum von 1882 bis 1898 von
406,621 auf 7,829,082 Doppelzentner geſtiegen Der Wert
dieſer Kali Rohſalze ſteigerte ſich in dieſem Zeitraum von
97,584 auf 18,789,796 M Es ſind alſo im Jahre 1898 für etwa18 Millionen Mark Kali Rohſalze mehr verbraucht worden
als vor 16 Jahren Nach den Angaben des Thomasmehl
Syndikats iſt der Verbrauch an Thomasmehl in Deutſch
land in dem Zeitraum von 1883 bis 1899 von 5000 auf 895,000
Tonnen ſein Wert von etwa 30,000 auf 43 Millionen Mark
geſtiegen Jm Jahre 1899 wurde alſo in Deutſchland für
42,7 Millionen Mark mehr Thomasmehl verbraucht als 16 Jahre
vorher Außerdem wurden 1899 noch verbraucht für 48,480,000 M
Superphosphat und für 1,085,000 M ſonſtige phosphor
u Düngemittel Der Verbrauch von Chiliſalpeter in
Deutſchland ſtieg ſeit dem Jahre 1883 von etwa 1 Million
Doppelzentuer auf 7,5 Millionen Doppelzentner ſein Wert von
20 auf 150 Millionen Mark

Kirche und Scehnle
Wie als ſicher verlautet iſt der frühere ſtolbergiſche

Konſiſtorialrat Aye bis jetzt Pfarrer in Oſterweddingen
bei Magdeburg vom regierenden Fürſten von Renß als Kirchen

d egſherintendent und Hoſprediger nach Schleiz bernfen
worden

Geſtern wurde im Kölner Dom der neue Wei u
Domdechant Prof Joſef Müller durch den Erzbiſchof Fiſcher
unter Aſſiſtenz des Biſchofs Voß aus Osnabrück und des Weihe
biſchofs Gockel aus Paderborn zum Biſchof geweiht

Jn Beankworktung einer Jnterpellation verſprach der
württembergiſche Miniſterpräſident die Zukdaſſung von



Abiturienten eines württembergiſchen Realgym
naſinms zum Rechtsſtudium ſowie den höheren Prüfungen
im Departement der Jnſtiz wobei er davon 4Weaing daß die

ereeig netſte Vorbildung für den jnriſtiſchen uf das
nmaniſtiſche Gymnaſium ſei 7 Die Zulaſſung von Abi

turienten der übrigen deutſchen Realgymnaſien die in einem
vom Hanſe gau genommenen Antrag verlongt wird machte der
Miniſterpräſident von einer Einigung mit den anderen deutſchen
Staaten auf Grund des Gegenſeitigkeilsverhältniſſes abhängig
Hoffentlich folgen nun auch die thüringiſchen Staaten nach

Heer und Floktte
C Von aut informierter militäriſcher Seite ſchreibt man der

Königsb Hart Ztg daß die Gründe aus denen in der für
den neuen Reichstag zu erwartenden neuen Militärvorlage auch
erhebliche Mehrforderungen für die Kavallerie ent
halten ſein werden in erſter Linie taktiſcher Natur ſeien Die
an den Grenzen ſtehenden Jnfanterie Regimenter hätten da
ihnen nicht immer durch die eigenen abgelenkt ſehr bald ſtarke
feindliche Kavallerieabteilungen gegenüber treten werden Anlaß
die Ausbildung auf Kavallerie beſonders gründlich zu ge
ſtalten indem ſie das gefechtsmäßige Vorgehen gegen einen
durch Kavallerie markirten Feind häufig üben Dieſe
Ausbildung meint man werde ſehr erleichtert werden wenn
mehr Kavallerie verfügbar wäre An der Oſtgrenze ſeien auf
ruſſiſcher Seite die berittenen Truppen an Zahl
ſtärker und auch bei den ruſſiſchen Jnfanterie Regimentern
werde die Ausbildung auf Kavallerie eifrig betrieben da im
Kriegsfall beide Parteien zuerſt ihre Kavallerie über die Grenze
ſenden würden Mit einer derartigen Begründung allein wird
die Regierung ſchwerlich zu ihrem Ziele gelangen Sie zu dis
kutieren erſcheint jedoch nnangebracht da es ſich bisher lediglich
um Vermutungen handelt poſitive Unterlagen für die nene
e rirvorioge ihren Umfang und ihre Begründung aber noch
ehlen

Das deutſche Flottillenfahrzeug Niobe verließ geſtern früh
mit 10 Torpedobooten den Kieler Hafen und fuhr dem
von Spanien zurückkehrenden erſten Geſchwader nach Skagen
entgegen um dort gemeinfchaftlich mit dieſem zu manövrieren

Wahlbewegnng
Das Reichspoſtamt hat nun ganz allgemein eine Ver

längerung des Telegraphendienſtes am Wahltage
verfügt Am 16 Juni und am Tage der Stichwahl ſollen nach
der Madb Ztg ſämtliche Telegraphen und Tele
phonſtationen im Deutſchen Reich bis 10 Uhr abends
von jedermann zum Nachrichtendienſt benutzt werden können

Arbeiterbewegnng

Der Ausſtand der Klempnergeſellen in Bremen
der zu ſo viel Zwiſt im Baugewerbe Anlaß gab iſt
in einer Sitzung der aus Vertretern der Arbeitgeber
und Arbeitnehmer beſtehenden Schlichtungskommiſſion end
galt worden Die Klempnergeſellen nehmen

eute die Arbeit wieder auf

Koloniales
Die Voſſiſche Zeitung hört daß die Beteiligung des

Deutſchen Reichs an der afrikaniſchen Gradmeſſung in ſicherer Ausſicht ſteht Da es erwünſcht ſei daß
die Meſſung über den ganzen Erdteil von Süd nach Nord ge
führt werde ſeien die engliſche und die deutſche Regierung über
die Beteiligung miteinander in Verbindung getreten derzeit
ſchwebten Verhandlungen zwiſchen dem Reichsamt des Jnnern
und dem Kultusminiſterium Die Koſten würden auf 800,000
bis 1,000,000 M geſchätzt

e

Deutſche Landesgruppe der
Jnternationglen krimingliſtiſchen Vereinigung
Nachdruck verboten 4 Dresden 7 Juni
Aus den umfangreichen Verhandlungen des Kongreſſes der

Jnternationalen Kriminaliſtiſchen Vereinigung
iſt heute folgendes hervorzuheben Mit großer Mehrheit wurden
die Theſen des Referenten über das Thema

Teilnahme am Verbrechen
Oberlandesgerichtsrat Dr Harburger aus München angenommen
die beſagen daß Töter und Mittäter Anſtifter Gehilfe mit
der gleichen Strafe zu bedrohen daß die Gerichte aber zu
ermächtigen ſeien die Strafe der Minderſchuldigen in einem
geſetzlich zu beſtimmenden Maße herabzuſetzen Beim Miß
lingen der Anſtiftung oder bei Nichtausführung der Tat zu der
angeſtiftet wurde ſoll Strafe nur in vom Gefetz ausdrücklich
vorgeſehenen Fällen eintreten die ſich namentlich auf ſchwere
Verbrechen erſtrecken Korreferent war Prof Heimburger
aus Bonn Ueber Kolonialſtrafrecht referirten Admira
litätsrat Prof Dr Köbner Berlin und Oberrichter Ziegler von
der Kolonialabteilung in Berlin deren Auffaſſung in der Haupt
ſache die gleiche war Aeußerſt lebhaft wurde über die
namentlich durch Lombroſo und jetzt anläßlich des Falles
Arenberg wieder aktuell gewordene Frage der

verminderten Zurechnungsſähigkeit
debattiert Der Direktor der Bremer Jrrenanſtalt Dr Delbrück
vertrat als Referent eine Anzahl Leitſätze nach welchen Un
zurechnungsfähige welche freigeſprochen ſind oder gegen
welche das Verfahren eingeſtellt iſt ſobald ſie ſich als gemein
gefährlich erweiſen vom Gericht der Verwaltungsbehörde zu
zweckentſprechender Verſorgung überwieſen werden ſollen
Erſcheint ein vermindert Zurechnungsfähiger gemeingefähr
lich ſo ſoll das Gericht auf Grund eines ärztlichen Gutachtens
die erforderlichen Maßnahmen anordnen und ſ Z im Ein
vernehmen mit der Verwaltungsbehörde die Entlaſſung oder die
Fortdauer der Jnternierung oder die Ueberführung in eineandere Anſtalt verfügen Der Aufenthalt in einer Wicken iſt
auf die eventuell zuerkannte Freiheitsſtrafe anzurechnen Korref
Profeſſor Liszt erklärte ſich mit der Auffaſſung des Referenten
faſt durchweg einverſtanden Aus ſeinen Theſen heben wir
hervor Vermindert Zurechnungsfähige ſind milder zu be
ſtraſen und zwar bei Freiheitsſtrafen in beſonderen An
talten oder Räumen unter Berückſichtigung der mediziniſchen
Grundſätze Jſt der Verurteilte vermindert zurechnungsfähig
und gemeingefährlich aber ſtraffiblg ſo tritt die Verwahrung
in Heil oder Pflegeanſtalt nach Verbüßung der Strafe ein
Andernfalls gilt der Aufenthalt in der Verwahrungsanſtalt als
Strafverbüßung Die Entlaſſung wird nach Anhörung der
Sachverſtändigen vom Strafrichter ausgeſprochen Die
Theſen beider Referenten fanden Annahme

Nicht endenwollender Beifall folgte dem Vortrag von Prof
v Liszt über die

Reform des Strafgeſetzbuchs
für die zum mindeſten zu verlangen ſei die reichsrechtliche Ein
führung der bedingten Verurteilung nach belgiſch
franzöſſiſchem Muſter und die Heraufſetzung des Mindeſtalters
der Zurechnungsfähigkeit vom 12 auf das 14 Jahr Der
altteſtamentliche Gedanke der Vergeltung vertrage ſich nicht
mit der Sozialethitk des Chriſtentums und unſeres Volkes deren
Grundgedanke ſei Diene der Geſamtheit nicht dir ſelbſt
So lange es ehe müſſe dem fallenden Nebenmenſchen die
rettende Hand hingehalten werden damit er wieder aus der

e wergrörehens rigen a rAndererſe es ſoziale wo Rettungnicht mehr möglich ſchütend und ſichernd einzugreifen

die Spannung

Auskand
Chamberlains Zollpläne

Neuſeeland hat vor den Vorſchlägen Chamberlains zu
zuſtimmen und Kanadas Vorgehen ſich anzuſchließen Premier
miniſter Seddon hielt in Hokitika eine Rede in der er ausſührte der Vorzugstarif ſei der einzige Weg für England um
die gen dasſelbe errichteten Zollſchranken niederzureißen Auf
der Reichskonferenz der Kolonien ſei beſchloſſen
worden Zölle auf ausländiſche Waren zu legen Das auſtraliſche
Parlament welche zu Ende dieſes Monats zuſammentrete ſolle
erſucht werden das Uebereinkommen welches auf der Konferenz
abgeſchloſſen ſei in derſelben Weiſe wie Kanada zu ge
nehmigen Wenn aber die Vorſchläge von dem Mutterlande
zurückgewieſen würden würde ein Reziprozitätsverhältnis zwiſchen
den Kolonien und den fremden Ländern folgen Nun
fragt es ſich ob die liberale Oppoſition in England ſelbſt gegen
die Errichtung von Zollſchranken gegen fremde Länder den Sieg
behält Alles drängt auf eine raſche Entſcheidung der hoch
wichtigen Streitfrage

Der macedvniſche Anufrnhr
Durch die Maſſenverhaftungen von Bulgaren die in Verdacht

ſtanden den macedoniſchen Komitees anzugehören war eine
ſtarke Spannung zwiſchen der Türkei und Bulgarien ent
ſtanden Und doch waren dieſe Verhaftungen der Anſtifter aller
Unruhen das einzige Mittel um zum Ziele der Wiederherſtellung
der Ordnung in der Türkei zu gelangen Dieſe Mißſtimmung
iſt jetzt durch beiderſeitiges Entgegenkommen behoben worden
Die Pforte hat am Freitag der öſterreichiſchungariſchen ſowie
der ruſſiſchen Botſchaft ſchriftlich mitgeteilt daß von den aus
Anlaß der Bombenanſchläge in Saloniki verhafteten Bul
garen 406 freigelaſſen 270 in ihre Heimat abgeſchoben
worden ſeien 20 ſeien in Haft behalten die vor Gericht
geſtellt werden ſollen und außerdem 660 die ſich noch in Vor
unterſuchung befinden Das Wiener Fremdenblatt veröffent
licht gleichzeitig eine Unterredung ſeines Konſtantinopeler
Korreſpondenten mit dem früheren bulgariſchen Miniſter
Natſchewitſch über deſſen Verſöhnungsreiſe nach Konſtantinopel
Natſchewitſch habe erklärt nach ſeiner eigenen Beobachtung ſowie
nach der Verſicherung diplomatiſcher Kreiſe ſei es ihm gelungen

welche zwiſchen der Türkei und Bul
garien beſtanden habe zu beheben Er gedenke noch
heute dem Miniſterpräſidenten Petrow zu telegraphieren daß er
ſeine Miſſion als erſüllt anſehe und abreiſen wolle Wie ſchon
die öſterreichiſchen ſo haben jetzt die italieniſchen Kriegsſchiffe
Carlo Alberto und Turbine geſtern ebenfalls Saloniki ver

laſſen

Frankreichs Aktion in Marokko
Der algeriſche General Connor iſt Freitag vormittag

von Saida nach Beni Unif abgereiſt Man nimmt an daß
die Operationen gegen die Räuberſtämme in der marokkaniſchen
Oaſe Figig am 8 oder 9 Juni beginnen und wenn nicht
unvorhergeſeheue Ereigniſſe eintreten nur zwei Tage dauern
werden

OeſterreichUngarn
Ueber die in Oeſterreich Ungarn beabſichtigte Erhöh un

des Rekrutenkontingents gegen die ſich wahrſcheinli
bemerkenswerte Oppoſition erheben wird hat ſich der ungariſche
Kriegsminiſter ausgelaſſen Jn einer Unterredung die der

Magyar Dzo veröffentlicht erklärte Kriegsminiſter v Pitt
reich es zunächſt für unwahr daß in dem gemeinſamen Heer
irgend welche Abneigung gegen Ungarn beſtehe ebenſowenig
hege Ungarn dieſes Gefühl gegenüber dem Heere Gegenüber der
Forderung daß ungariſche Regimenter nur von
ungariſchen Offizieren befehligt werden ſollen wies der
Kriegsminiſter auf den empfindlichen Mangel an
ungariſchen Offizieren hin Auf die Frage welche Maß
regeln die Heeresleitung zu ergreifen gedenke wenn die Er
höhung des Rekrutenkontingents nicht bewilligt würde
erwiderte der Kriegsminiſter Die Schwierigkeit ſei ſehr groß
die Oppoſition würde nur eine patriotiſche Pflicht erfüllen wenn
ſie die jetzt für ein Jahr geforderte Erhöhung nicht hindern
und ſich die Geltendmachung ihres grundſätzlichen Standpunktes
bei der Verhandlung des Wehrgeſetzes im nächſten Jahre
vorbehalten würde

Der Kampf gegen die ſchwarzrotgoldene Fahne die
den großdeutſchen Gedanken verſinnbildlicht gibt in Deutſch
Oeſterreich noch immer zu Zuſammenſtößen Anlaß Der Lai
bacher deutſche Turnverein feierte ſein vierzigjähriges Beſtehen
Am Sonntag veranſtaltete eine zahlreiche Menge eine Kund
gebung gegen zwei ſchwarzrotgoldene Fahnen die
neben ſchwarzgelben und Fahnen in ſtädtiſchen Farben die äußere
Dekoration des deutſchen Kaſinogartens bildeten Nachdem
Bürgermeiſter Gribow die ſchwarzrotgoldenen Fahnen hatte
entfernen laſſen trat wieder Ruhe ein

Jtalien
Der Beſuch des Königs von Jtalien beim Präſi

denten Loubet iſt amtlich für den 16 Juli d J e
worden Der Beſuch des Königs beim engliſchen Hofe iſt
endgiltig erſt auf den 15 November feſtgeſetzt t

Jm Senat erklärte Schatzminiſter di Broglio aus dem mit
dem 30 d M ſchließenden laufenden Budget werde ein
Ueberſchuß von 31 bis 32 Millionen verbleiben

Schweden und Norwegen
Wie die Blätter melden haben die Gegner des neuen Ab

kommens über die Konſulats frage zwiſchen Schweden und
Norwegen wir berichteten ausführlich darüber KriegsminiſterStang und Ackerbauminiſter Konow ihr Entloſſungsgeſuch
bereits eingereicht

Nußland
Der Miniſter für Volksaufklärung iſt durch ein kaiſerliches

Handſchreiben ander worden mit Beginn des neuen Lehr
jahres in allen Mittelſchulen des Königreichs Polen die
Erteilung des römiſch katholiſchen Religions
unterrichts in polniſcher Sprache i Seitdem Jahre 1880 war für 6 Mittelſchulen die Erteilung des
Religionsunterrichts für Katholiken in ruſſiſcher Sprache vor

Der Generalleutnant Graf Kutaiſow iſt zum
eilitär Generalgouverneur von Jrkutsk ernannt worden

Südafrifa
Bisher hielten ſich die Vu ren unter dem neuen Regiments

joche von der Politik zurück Jetzt tritt eine Aenderung ein
Louis Botha hat eine öffentliche Aufforderung an die Burg
hers zur Teilnahme an einer am 20 d M in Heidelberg ſtatt
findenden Verſammlung gerichtet um wichtige Angelegenheiten
zu beſprechen Das holländiſche Blatt Volksſtem bemerkt hierzu
obwohl die Führer der Buren nicht den Wunſch hegten eine be
ſondere Rolle in der Politik zu ſpielen ſo lieferten doch die
jüngſten Ereigniſſe den klaren Beweis für die Notwendig
keit daß die Regierung mit den Anſichten desVolkes bekannt werde Das Blatt fügt hinzu es würden
noch weitere Verſammlungen ähnlicher Art in anderen Teilen des
2 einberufen werden wenn ſich die Notwendigkeit hierfür
ergäbe

Die hohe Beſteuerung die die Minenmagnaten nach dem
Kriege getroffen hat die Schwierigkeiten die ihnen jetzt die
Arbeiterfrage bereitet veranlaſſen i den Plan einer
Truſtvereinigung r gewaltſamen Durchſetzung ihres
Einfluſſes zu erwägen ie der Kapſtädter Korreſpondent des
Daily Srpres erfährt wollten ſie eine rieſenhafte Ver

Minen in S dafrika vollſtändig zu beherrſchen die Märkte
einigung n um den n die Jnduſtrie und die

öhne maßgebend zu beſtimmen und ſo dieEiſenbahnen und

tatſächliche Herrſchaft in den Koloni berPlan umfaſſe auch den Ankauf der Aktien der dieer
e nä er wäre per iat werden ſollen

ordnung der Urheber dieſe anes haMilner eine Unterredung gehabt babe bereits

Nordamerika
Die Amerikaner machen ihrer Animoſität gegekratiſche Vorgehen Rußlands nach außen und a auto

allerlei Verſammlungen und Preßkundgebungen Luft und e in
dadurch die Regierung in Verlegenheit Dem Reuterſh
Bureau wird aus Waſhington gemeldet Staatsſek en
werde mit dem Präſidenten Rooſevelt ei
über die ragen betreffend die
Mandſchurei und die Gräuel in Kiſchinew haben
Die Lage der Regierung wird als ſchwierig hingeſtellt wegen
der fortgeſetzten Volkskundgebungen gegen die ruſſiſche Regie
rung welche wie es heißt bei letzterer angeſichts der von h
bereits abgegebenen Verſicherungen befremdet haben Der
ruſſiſche Botſchafter Graf Caſſini und der amerikaniſche Vot
chafter in Petersburg Me Cornick würden dem Präſidenten
dooſevelt in einigen Tagen beſuchen und ſich bemühen eine

offene Verſtändigung zwiſchen den beiden Regierungen
herbeizuführen

Rbodesſche

Eine Ab

h

Städtetag für die Provinz Sachſen
und das Herzogtum Anhalt

Bericht der Saale Ztg
II

Nachdr verb Weißenfels 7 Junf
Stadtrat Reimarus Magdeburg wies in ſeinem Vor

trage
Die Grundſteuer nach dem gemeinen Wert

darauf hin wie das Thema das öffentliche Jntereſſe immer
mehr wachrufe Wenn auch in vielen Gemeinden ſchon die
Beratungen in einer Reform der Grund und Gebändeſtener
ihren Abſchluß gefunden haben ſo habe ſich die überwiegend
größere Zahl hierzu noch nicht entſchloſſen und gerade die
Provinz Sachſen ſei es deren Gemeinden auf dieſem Gebiete
nur geringe Erfolge auſzuweiſen haben Redner plaidiert für
die Einführung der Grundſteuer nach dem gemeinen Wert deren
Vorteile er alſo zuſammenfaßt

1 Die Wertſteuer iſt frei von den Mängeln welche ſich
aus der Unbeweglichkeit der bisherigen Grundſteuer aus der

länalichen Beweglichkeit der bisherigen Gebäudeſteuer er
eben8 2 Die Wertſteuer ermöglicht eine gerechtere und

gleichmäßigere Belaſtung der Steuerpflichtigen
als bisher und bewirkt insbeſondere a eine den Verhältniſſen
entſprechende ſteuerliche Erfaſſung der unbebauten Grundſtücke
mit dem ferneren Erfolge daß die hierdurch gewonnenen
Mehreinnahmen zur Entlaſtung der Wohngebäude
verwandt werden können b bewirkt ferner die Beſeitigung
des Privilegs der gewerblichen Häuſer mit denſelben Erfolgen
wie zu a e ſtellt endlich ein angemeſſenes Verhältnis in der
ſteuerlichen Belaſtung der beſſeren Wohnhäuſer gegenüber
den mittleren und geringeren her welche letzteren infolge
aller dieſer Verſchiebungen eine weſentliche Entlaſtung
erfahren

Alle Befürchtungen in Betreff der Schwierigkeit der Durchführ
barkeit der Steuer bezeichnet er als hinfällig was u a die
Praxis in Magdeburg Köln Charlottenburg bewieſen
Redner ſchließt mit folgenden Worten Seitdem die erſten An
regungen zur Beſteuerung des Grundbeſitzes gegeben wurden
haben ſich die Feſtſtellung rührt aus dem Schluß des vorigen
Jahres her 70 Gemeinden zur Einführung der
Steuer entſchloſſen viele andere Gemeinden ſind mit den
Vorbereitungen zur Einführung beſchäftigt wieder andere werden
folgen Mit berechtigtem Stolze durfte vor einiger Zeit im
preußiſchen Landtage vom Miniſtertiſche aus die Aeußerung ge
tan werden die neue Steuer habe einen wahren Siegeslauf
durch die preußiſchen Gemeinden genommen dieſer Siegeslauf
werde andauern er werde erſt mit dem völligen Umſturz
eines veralteten und überlebten Steuerſyſtems

Nutzen und zum Wohle unſerer preußiſchen Gemeinden

Beifall
Mitberichterſtatter über die vorſtehende Frage war der Di

rektor der Anhaltiſchen Blei und Silberwerke Dr Foehr
Silberhütte der ſie mehr vom ſozialpolitiſchen Standpunkte aus
beleuchtete Dr Foehr ſitzt im Vorſtande des Bundes der
Bodenreformer und iſt bekannt durch ſeine erfolgreichen Ein
richtungen auf dem Gebiete des Arbeiterwohnungsweſens über
haupt durch ſeine ins praktiſche Leben übertragene ſozialpolitiſchen
Schöpfungen Er gilt als Autorität in Bodenreform und Ge
noſſenſchaftsweſen Der Redner weiſt darauf hin daß es ſich
mit der Einführung der Grundſteuer nach gemeinem Wert
nicht nur um eine neue Steuerform ſondern um einen
Wendepunkt im ſteuerlichen Leben der Städte
handle um den erſten kleinen Schritt zur BVoden
reform Er zeigt dann weiter wie das Miquelſche Abgaben
geſetz in den einſchlagenden Beſtimmungen nichts anderes ſei als
die Uebertragung der amerikaniſchen Jdeen von Henry George
in nüchternes Kameral Deutſch Er ſchildert in großen Zügen
dieſe Gedanken Namentlich betont ex die Wichtigkeit der
Trennung der Steuer von Grund und Boden und
der Gebäudeſteuer ſchon um den Widerſtand der Haus
beſitzer zu brechen Er entwickelt das Weſentliche der Zuwachs
rente und beweiſt daß durch die Bodenſteuer nach gemeinem
Wert der Grund und Boden billiger und das Banen erleichtert
werde Der Redner führt aus wie die Grundſteuer nach dem
gemeinen Wert nur etwa ein Prozent der Beyslkerung belaſte
und wie eine ſolche Steuer verbunden mit der Beſtenerung der
Zuwachsrente Umſatzſteuer für die Stadt zu ungeahnter
Ergiebigkeit werde An der Hand der Unterſuchungen von
Erich Neuhaus Berlin zeigt Dr Föhr wie Wilmersdorf bei
Berlin durch die Grund und Gebäudeſteuer nach
gemeinem Werte jährlich gegen 620,000 M 1901
ſtatt früher 1894 nur 10,735 M erhalte dazu
noch 270,000 M jährliche Umſatzſteuer ſodaß es dieſer
Gemeinde gelungen iſt trotz Herabſetzung der Einkommenſteuer
eine Reihe monumentaler Bauten aufzuführen und namentlich
auf dem Gebiete des Bildungsweſens Vorbildliches zu ſchaffen
Wenn die Steuerreform in dieſem Sinne durchgeführt wird ſo
wird ſie ein Schritt ſein zur Erlöſung aus ſozialer Not

Beifall JDie Debatte eröffnet in längeren Ausführungen Bürgermeiſter
v Holly Halle in denen er ſich den Darlegungen der r
ferenten im allgemeinen anſchließt und der Hoffnung Ausdrue
gibt daß durch ſie der Zweifel der Stadtverordneten
Verſammlung zu Halle gegen olne von der ſtädtiſchen Ver
waltung angeregte Einführung der Grundſteuer nach dem r
meinen Werte zerſtört werde Der Vorſitzende gab nach r
Diskuſſion in ſeinem Schlußwort der Hoffnung Raum daß i v
die heutigen Beratungen die Bedenken gegen die neue Snden
reform zerſtreuen möchten und ſie weitgehendſte Beachtung fin
möchte
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alsdann ſprach Erſter Bürgermeiſter Dr OehlerHalberſtadt
Kommuna le Bodenp olitik Er kennzeichnete Mittel

Hrge wie der ſtädtiſche Grundbeſitz erhalten und vermehrt
Dann um dadurch mit für eine gedeihliche Weiterentwick

wer Stadtgemeinde Sorge zu tragen Er weiſt in dieſer
lung t anf die Gründung eines beſonderen Grund
O sfonds unter Aufſicht der Kämmerei Verwal
ſüg hin aus dem der Erwerb von Ländereien be
witten werden kann Um aber einen derartigen Fonds
rüärten wäre es zu empfehlen Gelder ſtädtiſcher Stiftungen
r ſonſt in Papieren feſtgelegt ſind zum Ankauf von Grund
ein zu verwenden Jn ähnlicher Weiſe könne dies mit ent
Pechenden Summen der Reſervefonds bei Sparkaſſen ſelbſt
Mſindüich unter Einholung der Erlaubnis bei der Aufſichts

örde geſchehenvelde Tgereiſter Lange Erfurt zeigte wie in der vom Redner

angeregten Weiſe ſegenbringend für die Entwicklung Verſchönerung
und Ausdehnung einer Stadt gewirkt werden könne Er belegte
dies ausführlich durch einſchlägiges Material an der Stadt
Erkeer die Koſten welche dem ſtädtiſchen Armenetat durch dem

Trunke ergebene Familienväter verurſacht werden und Mittel
dagegen ſprach Stadtrat Pütter Halle Nach oberflächlichen
Berechnungen waren in Halle im Jahre 1902 von 175 Trinkern
die Familien auf Armenunterſtützung angewieſen
oder Angehörige Anſtalten überwieſen 72 Familien fielen der
offenen Armenpflege anheim ferner 28 Kinder oder waren in
Kinderaſylen untergebracht 75 Trinker waren Anſtalten über
wieſen Es gibt Familien von Trinkern in Halle die
bereits insgeſamt bis zu 6900 2520 2400
1630 M c Unterſtützungen empfangen haben Dadurch
daß Trinker bezw deren Kinder in Anſtalten unterzubringen
waren entſtand für die Stadt allein eine Ausgabe von 31,208
und der geſamte Aufwand für die Alkoholiker kann
nach dem gewonnenen Ueberblick auf 215,000 M zu
Laſten des Stadtſäckels überſchlagen werden
Redner zeigte des weiteren wie verſchiedene Organiſationen

Blaues Kreuz Guttemplerorden 2c tätig ſind Gewohnheits
trinker auf andere Bahnen zu bringen Er empfiehlt daß dieſe
in entgegenkommendſter Weiſe von den Gemeinden unterſtützt
werden Um dem Alkoholismus entgegenzutreten erachtet er die
Einſchränkung von Schankkonzeſſionen für geraten Mit einem
Appell an die Verſammlung daß auch die Gemeindeverwaltungen
gegen den Alkoholismus ankämpfen ſollten ſchloß Redner ſeine
Ausführungen Beifall

Jn der Debatte beſprach Dr Rammelt Halle nochmals die
ſchädlichen Wirkungen des Alkohols wie er auch u a die
Proſtitution fördere

Schließlich wählte die Verſammlung zum Verſammlungsort im
uächſten Jahre Bernburg

S77 T Provinzialnachrichten
Merſeburg 6 Juni Nebeneiſenbahn Auf Anord

nung des Miniſters der öffentlichen Arbeiten hat die Königl
Eiſenbahn Direktion in Halle demnächſt die Vorarbeiten zum
Ban einer Nebeneiſenbahn von Merſeburg nach Leutzſch in
Angriff zu nehmen Vorausſichtlich wird nun auch mit dem
Bau unſeres neuen Güterbahnhofes Ernſt gemacht

X Weißenfels 7 Juni Geſperrter Schiffahrts
verkehr Wegen Ausführung von Reparaturen an der
Brückenmühlen und an der Beuditzſchleuſe hierſelbſt ſowie an
den Schleuſen in Dürrenberg und Freyburg a U werden dieſe
in der Zeit vom 27 Juli bis 15 Auguſt d Js für den Schiff
fahrtsverkehr geſperrt

Punnrprg 7 Juni Der Ortsverein ehemaliger
de und Schützen feierte heute wie mitgeteilt ſein

25jähriges Beſtehen zugleich gie der Provinzialverein ſeine
30 Generalverſammlung ab Nachmittags 2 z Uhr hatten ſich
im Ratskeller über 200 Kameraden zur Generalverſammlung
eingefunden Der Vorſitzende Herr Aßmann Halle er
öffnete die Verhandlungen mit einem jubehnd aufgenommenen
gec auf den Kaiſer Eine Anzahl höhere Offiziere hatten dem

erein freundliche Wünſche zu den Beratungen brieflich geſandt
Nach dem vom Vorſitzenden gegebenen Bericht zählte der Provinzialverein am Anfang des Jahres einen grateltor Fürſt

Reuß j L Heinrich XIV 5 Ehrenmitglieder 1 Ehrenvorſitzen
den und 959 Mitglieder Die Zahl der Mitglieder iſt bis zum
Schluß des Jahres auf 1041 geſtiegen weil in Quedlin
burg und Leipzig neue Ortsvereine begründet wurden

n Wernigerode wird demnächſt der Anſchluß an den
rovinzialverein ebenfalls bewirkt werden Wie üblich

wurde auch in dem verfloſſenen Jahr dem beſten Schützen
im 4 Jägerbataillon ein ſilberner Pokal überwieſen
An 31 Kameraden bezw an hinterlaſſene Witwen und Waiſen
wurden an Unterſtützungen 485 M verausgabt Vom Kameraden
Nietſchmann Halle iſt das Liederbuch neu aufgelegt worden
Der Preis beträgt 60 Pf Zehn Prozent des Ertrages ſollen
an die Provinzial Kaſſe abgeführt werden Kamerad Julius

räntzel Halle erſtattete den Rechenſchaftsbericht über die
aſſe Die Stiftungskaſſe hat danach jetzt über ein Vermögen

von 10,182 M zu verſügen Als nächſtjähriger Verſammlungs
ort wurde Sangerhauſen gewählt Es wurde beſchloſſen dem
Kaiſer dem Fürſten Reuß j dem 4 JägerBataillon und
Ehrenmitgliedern Begrüßungs Telegramme zu ſenden 26 Kame
raden welche dem Verein bereits 25 Jahre angehören wurden
mit der Vereins Denkmünze en Mit einem dreifachen
Weidmanns Heil wurde die Verſammlung 44 Uhr geſchloſſen
Dem Vorſtande wurde für ſeine Mühewaltung ein dreiHurra gewidmet f a ein dreifaches
5 Stumsdorf 7 Juni Neue Telegraphenliniere K Ober Poſtdirektion in Halle gibt bekannt daß der Plan

r er rin T e an deri Zörbig nac nitz bei dem K Poſtamt iStumsdorf öffentilch ausliegt Rom
d Vitterfeld 6 Juni Reviſion Geſtern wurden durch
i vortragenden Rat im Miniſterium der geiſtlichen Unter

richts und Medizinal Angelegenheiten Geh Reg Rat Schöppa
dlln im Beiſein des Regierungs und Schulrat Guden

ebura und des Königl Kreisſchulinſpektors Sup Schild
5 tlerfeld mehrere Schulklaſſen der nähegelegenen Jnduſtrieorte

reppin Sandersdorf und Roitzſch einer Reviſion unterzogen
uch die katholiſchen Schulen der beiden erſtgenannten Orte

wurden beſichtigt

T Filenburg 6 Juni Städtiſches Bei der diesrigen Verpachtung der ſtädtiſchen Wieſen wurden 500 Mark
wurſer als im Vorjahre erzielt Auf Antrag des Magiſtrats

rde von der Stadtverordneten Verſammlung die Errichtung
T neuen e benklaſſe an der C

über

nehmigt ſodaß nunmehr dieſe Schule aus 7 laſſen beſteht
n hubetracht der Nüßilchteit der Fahrräder für die Polizei

nten bewilligten die Stadtväter e nigen Feldſchutzleuten und
eiſerageanten eine Belbilfe z den ÜUnterhaltungskoſten der
er in Höhe von 30 M jährlich Zwecks Ankaufs eines

ortbildungsſchule W

Grundſtückes zur Anlage eines Friedhofes für den Stadtteil
Kültzſchau war der Magiſtrat mit dem Gemeindekirchenrate der
Nikolalkirche in Unterhandlungen getreten Der Gemeinde
kirchenrat erklärte ſich bereit von dem Pfarrlande 3 Hektar zum
Drei von 500 Mark pro Morgen an die Stadt abzutreten
wie ſardenhnnt den Zrrig zu 7 e

i Kaufe nur zuzuſtimmen wenn der Kaufpreis au400 Wert ermäßigt wird 8

r Eilenburg 6 Juni Feuer Auf dem Bodenraum dese ehtrabe 17 der Allgemeinen Geſellen Kranken und
nterſtützungskaſſe gehörig entſtand fernt nachmittag ein Feuer

das jedoch durch das ſchnelle Eingreifen der freiwilligen Feuer
wehr bald gelöſcht und auf den Dachſtuhl beſchränkt werden
konnte Bei dem herrſchenden Winde hätte der Brand leicht
größere Ausdehnung gewinnen können Dem Rechnungsführer

er genannten W Herrn Karl Barth ſchlugen beim Oeffnen
der Bodentür die Flammen entgegen ſodaß er nicht unerhebliche
Brandwunden im Geſicht und an den Händen davontrug und
ſofort ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte Ueber die Ent
ſtehungsurſache des Brandes iſt bisher nichts bekannt geworden

b Liebenwerda 7 Juni Jn Unterſuchungshaft
genommen wurde aus noch nicht genügend bekannten Gründen
der Verſicherungsinſpektor a D Th Die von ihm verwaltete
Kaſſe der gemeinſamen Ortskrankenkaſſe des Kreiſes Liebenwerda
wurde von dem Vorſtand ſofort einer eingehenden Reviſion
unterzogen wobei ſich ergab daß Kaſſe und Bücher in beſter
Ordnung ſind Die Verwaltung der Kaſſe wurde bis auf weiteres
einem Vorſtandsmitglied übertragen

h Mühlberg a Elbe 7 Juni Schiffshavarie Gras
ſchnitt Bei Belgern havarierte ein großer auf der Talfahrt
befindliche beladene Frachtkahn Das Fahrzenug fuhr derart auf
dem Grunde feſt daß es großer Anſtrengungen bedurfte um es
wieder abzubringen Auf den weitansgedehnten fruchtbaren
Elbwieſen hat der Grasſchnitt begonnen Das Ergebnis desſelben
iſt ſehr befriedigend

Magdeburg 6 Juni 1Selbſtmord Der Gerichts
vollzieher Raſt hat heute nachmittag Selbſtmord begangen
Als Motiv der Tat werden zerrüttete Vermögensverhältniſſe
angegeben

K Erfurt 7 Juni Erwiſchte Einbrecher Unſerer
Polizei iſt es gelungen diejenigen dreiſten Einbrecher ausfindig
zu machen welche in letzter Zeit die nächſte Umgebung Erfurts
unſicher machten Es ſind vier halbwüchſige Burſchen
U a ſchleppten ſie gemeinſchaftlich einen rieſigen Schokoladen
Automat auf dem am Steigerwalde belegenen AktienFelſenkeller
fort und zertrümmerten ihn im Walde Unweit der Stelle fand
man Schokolade und Pfeffermünzkügelchen vor Spielberg ſo
heißt einer der Diebe gab an 14 M in Nickelſtücken im Auto
maten vorgefunden zu haben Als am Freitag Abend der in der
Plbogle bei ſeiner Mutter wohnende Schieke verhaftet werden
ollte ſprang er durch ein Fenſter und entfloh Lange wird er

wohl nicht laufen

Ordens verleihungen Verliehen wurde Dem Kreisausſchuß
boten Cottfried Rudolph zu Mühlhauſen i Th das Allgemeine Ehren
eichen Den nachbenannten Offizieren 2c wurde die Erlaubnis erteilt zur
nlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Orden und zwar des Komlur

krenzes zweiter Klaſſe des Herzoglich Sachſen Erneſtiniſchen HausOrdens deu
Maſoren v Blanckenſee und Siebenbürger beide im 2 ThürJnf Reg Nr 32 des Ritterkrenzes erſter glaſſe desſelben Ordens dem

Hauptmann Grafen v Rhoden im 6 Thür Jnf Reg Nr 95 des Ritter
kreuzes zweiter Klaſſe desſelben Ordens den Oberleutnants Müller und
Kreiner beide im 2 Thür Jnf Reg Nr 32 dem Leutnant Lehmann
im 2 Thür Jnf Reg Nr 32 und Adjntanten des Bezirkskommandos
Meiningen den Leutnants Liebe und Krüger beide im 6 Thür Jnf Reg
Nr 95 und dem Garniſonverwaltungsinſpektor Bartſch bei der Garniſon
verwaltung in Meiningen der demſelben Orden angereihten ſübernen Verdienſt
Medaille dem Sergeanten Zang im 3 Thür Jnuf Reg Nr 71 und dem
Sauitätsfelbwebel Fiſcher keim Sanitälsamt des 11 Armeekorps

Greiz 7 Juni Ein großes Fiſchſterben in derEder iſt bei Station Rentzſchmühle beobachtet worden bei der

dortigen Mühle wurden über 500 Stück Weißfiſche tot auf
gefunden Die Forellenzucht in der Elſter wird auf jahrelang
vernichtet ſein Die Verunreinigung der Elſter durch giftige
Gaſe Fabrikabwäſſer iſt die Urſache

Vermiſchtes
Zum Peſtfall in Berlin Wie der Lokalanzeiger meldet hat

die Obduktion der Leiche des durch Anſteckung mit Peſterregern
verſtorbenen Arztes Dr Sachs in Berlin Lungenpeſſt ergeben
An die Konferenz im Polizeipräſidium ſchloß ſich eine ſolche im
Kultusminiſterium unter dem Vorſitze des Miniſterialdirektors
Althoff an in welcher die ergriffenen Maßnahmen gebilligt und
nach verſchiedenen Richtung hin erweitert wurden Ueber dieſe
ſofort nach dem Ableben des Dr Sachs ergriffenen Maßnahmen
berichten die Blätter Seine Wohnung wurde desinfiziert die
Familie in der er gewohnt hatte nach der Charité gebracht
und dort in den Baracken iſoliert Ebenſo wurden die be
handelnden Aerzte und Wärter ſowie die Aerzte mit denen
Dr Sachs in dem Jnſtitut zuſammen arbeitete in den Baracken
abgeſondert Alle Perſonen mit denen Dr Sachs irgendwie
zuſammenkam wurden zum Schutz gegen Anſteckung geimpft
Der Beſuch der Angehörigen der Jnfektionskranken der ſonſt
jeden Sonnabend geſtattet iſt wurde geſtern ausnahmslos
unterſagt

Ein verhängnisvoller Biß Bei der ca 20jährigen Tochter
des Privat Beamten Walther in Rixdorf trat vor einigen Tagen
Diphtheritis auf und zwar ſo heftig daß der hinzugezogene
Arzt keine Hilfe mehr bringen konnte Trotz aller Bemühungen
ſtarb das junge Mädchen zum größten Schmerz der Eltern
Beim Einflößen von Medizin hatte die Kranke in ihrem Fieber
wahn dem Vater in die Hand gebiſſen Der Zuſtand
des Verletzten verſchlimmerte ſich da Blutvergiftung erfolgt war
Die Hand und der Arm ſind ſtark angeſchwollen es iſt fraglich
ob Walther mit dem Leben davon kommt

Stadt und Beamten Banverein Der Frankf Ztg wird aus
Düſſeldorf geſchrieben Die Stadt Düſſeldorf hatte an den
hieſigen Beamten Wohnungsverein mit Rückſicht auf ſeine
gemeinnützigen Beſtrebungen ein größeres ſtädtiſches Baugelände
zu ungewöhnlich billigem Preiſe abgegeben in der ſelbſtverſtänd
lichen Vorausſetzung daß das Terrain dauerndes Eigentum des
Vereins bleiben und beſtimmt ſein werde bei der mittleren und
unteren Beamtenkategorien vielfach herrſchenden Wohnungsnot
nach Möglichkeit zu ſteuern Der Verein hat aber nunmehr die
ihm gewährte Vergünſtigung dahin ausgenutzt daß er drei
dieſer Bauparzellen mit einem Spekulationsgewinn
von rund 20,000 Mark weiter verkaufte Daß
Verkäufe dieſer Art nichts weniger als gemeinnützig ſind iſt
klar und die Kommune bhälte die Pflicht ſich vor ſolchen Vor
kommniſſen durch genaue Vertragsſtipulationen zu ſichern

Von einem Hunde zerfleiſcht Von einem Hund wurde in
erder a H der ſechsjährige Sohn Robert des Arbeiters Lück

gräßlich zerfleiſcht welcher das Tier das vor einem Hand
wagen geſpannt war ſtreicheln wollte Der ſonſt nicht bös
art d Hund ſprang an dem Knaben in die Höhe und biß ihm
die Naſe ab durchbiß das Knie bis auf den Knochen und ver
letzte ihm außerdem die Zunge Veſinnungslos wurde der

We nach Hauſe gebracht und ſchwebt in höchſter Lebenk

Ein Opfer ſeines Berufes Jn Wien wurde am Freitag zu
einem plötzlich irrſinnig gewordenen Bäckergeſellen der Arzt
Dr Leopold Nakowitſch gerufen Als er zu dem Kranken kam
nahm dieſer einen ſchweren Hammer und ſchlug den Arzt
ſo furchtbar auf den Kopf daß er tödlich verletzt zu
ſammenbrach

Zu dem großen Poſtdiebſtahl in Budapeſt wird berichtet daß
der ungetrene Poſtillon Micſinagi in Gredvelloe verhaftet
worden ſein ſoll

Falſchſpieler Jn Arad hob die Polizei eine vortrefflich organi
ſierte Falſchſpielerbande auf die volle 50 Mitglieder zählte Ein
Gutsbeſitzer war in einem Kaffeehauſe im Hazardſpiel innerhalb
5 Minuten um 40,000 Kronen erleichtert worden Erſt nachdem
er ſein Geld verloren hatte ſah er daß ſämtliche in der Nähe
ſitzende Gäſte des Kaffeehauſes mit ſeinem Spielpartner einem
feingekleideten Herrn im Bunde waren und Zeichen gaben
worauf er ſchleunigſt Anzeige erſtattete

Eine ſchwere Schiffskataſtrophe wird aus Marſeille vom
7 d M gemeldet Der Dampfer Jnſulaire, der Geſell
ſchaft Fraiſſinet gehörig ſtieß heute nachmittag mit dem
derſelben Geſellſchaft gehörigen Dampfer Liban auf
der Höhe der Jnſel Maire zuſammen und brachte
ihn zum Sinken Zahlreiche Perſonen büßten hierbei
das Leben ein 29 Leichen ſind bisher 5 Uhr nachmittags
geborgen Ueber den Zufammenſtoß wird weiter gemeldet
Der Liban ging von Marſeille nach Vaſtig der Jnſulaire
kam von Toulon und Nizza Der Zuſammenſtoß fand um
12 Uhr mittags ſtatt Der Lotſendampfer Bléchamp, welcher
ſich in der Nähe der Unglücksſtätte befand leiſtete mit einem
anderen Lotſenboot und dem öſterreichiſchen Kanonenboot
Balkan ſofort Hilfe Der Liban ſank 17 Minuten nach dem

Zuſammenſtoß Der Bléchamp nahm nach großen An
ſtrengungen etwa 30 Perſonen und 8 Leichen auf unter letzleren
5 Frauen 2 Männer und 1 Kind Balkan barg 21 Tote Die
Zahl der Reiſenden auf dem Liban betrug etwa 200 die
Hälfte wird als verloren angeſehen Die Bureaus der
Geſellſchaft ſind geſchloſſen die offizielle Liſte der Reiſenden iſt
noch nicht bekannt Etwa 40 Reiſende wurden von dem
Bléchamp und dem öſterreichiſchen Dampfer Barolſy ge

reitet 40 andere und etwa 17 Matroſen wurden von dem
Dampfer Balkan aufgeſammelt Als das erſte Rettungsboot
auf etwa 10 Meter an den Dampfer Liban herankam neigte
ſich dieſer plötzlich zur Seite ſeine Maſten ſchlugen auf ein und
einen halben Meter von dem Rettungsboot ins Waſſer Der
Dampfer verſank mit der Menſchenmenge die ſich an den
Leitern anklammerte Ein herzzerreißender Schrei wurde ge
hört dem bald darauf Totenſtille folgte Die Maſchinen
explodierten und verurſachten ein Ziſchen des Waſſers das un
gefähr fünf Minuten anhielt

Die Grauſamkeit der bulgariſchen Banden in Maredonien die
mehrſach Gegenſtand unſerer Berichte war zeigte ſich wiederum
in einer Greueltat der ein macedoniſcher Beamter zum Opfer
gefallen iſt Nach einer Depeſche des Generalinſpektors von
Macedonien an das türkiſche Auswärtige Amt wurde der Ver
walter des Pachthofes Tſchitſchova an der albaniſchen Grenze
Namens Cherif von dem Bulgaren Tola und 32 ſeiner Helfers
helfer in ſeiner Behauſung überfallen und erwürgt Die
Leiche des Unglücklichen wurde in ſurchtbarer Weiſe verſtümmelt
Ohren Naſe und Kinn ſchnitten die Unholde ab dann ſtachen
ſie der Leiche die Augen aus und riſſen Eingeweide und Lunge
aus dem entſeelten Körper

Niedergebraunt bis auf den Grund iſt am Sonnabend in
Rybinsk das Bahnhofsgebäude der Moskau WindauRybinsk
Eiſenbahn Das Feuer wurde durch die Exploſion einer Keroſin
lampe verurſacht

Fürft Ferdinand von Bulgarien iſt ſehr abergläubiſch Gegen
den Freitag und ganz beſonders gegen die böſe Zahl 13 hegt er
entſchiedene Abneignng Dieſem Umſtande ſoll es nach der
zVoſſ Ztg zuzuſchreiben ſein daß der bulgariſche Bautenminiſter
Popow in Beantwortung der Feſtrede des Fürſten gelegentlich
der jüngſt vollzogenen Eröffnung des Hafens von Burgas und
mit Bezugnahme auf die am 13 Mai g St 1890 erfolgte Ein
weihung der Eiſenbahnſtrecke Jamboli Burgas ſeine Rede mit
folgender ungewöhnlicher Wendung begann Vor zwölf
Jahren und zwölf Monaten geruhten Euere königliche
Hoheit uſw

Cholera in Sibirien Jn Erwartung des Ausbruchs einer
Cholera Epidemie hat der Rektor der Univerſität Tomsk die
Studenten der mediziniſchen Fakultät aufgefordert gegen be
ſtimmte Zahlungen im Kampfe gegen die Epidemie tätig zu ſein
Jn Chabarowsk Nikolajewsk und in anderen Orten trifft man
umfangreiche Vorbereitungen um gegen den unheimlichen Gaſt
gerüſtet zu ſein

Ein Wolkenbruch iſt über Spartanburg in
niedergegangen und hat das Land überflutet Die Baumwoll
mühlen ſind zerſtört Ein Dorf iſt faſt vollſtändig ver
nicht et man fürchtet daß viele Perſonen ertrunken ſind

Die Folgen der großen Waldbrände in Nordamerika machen
ſich in beſonders unangenehmer Weiſe auch in der Stadt
New York bemerkbar Wie von dort berichtet wird iſt die
Stadt noch immer in dichten Rauch gehüllt der einen üblen
Geruch verurſacht die Augen angreift und der Bevölkerung
allerlei Unannehmlichkeiten bereitet Der Rauch ſtammt von
den Waldbränden in den Staaten Maine und New York
Stündlich treffen Meldungen über neue Einäſcherungen von
Dörfern ein Zahlreiche Farmen ſind hereits zerſtört dex
Materialſchaden iſt enorm Man befürchtet daß das Trink
waſſer in New York infolge der andauernden Trockenheit
ausgeht Jn proteſtantiſchen und katholiſchen Gemeinden

werden Gebete um Regen verrichtet Das meteorologiſche Jnſtitut
erklärt indeſſen daß auf Regen in den nächſten 10 Tagen nicht
zu rechnen ſei Niemals ſind ſo große Waldbrände zu ver
zeichnen geweſen wie jetzt Das vom Feuer ergriffene Wald
gebiet reicht faſt ohne Unterbrechung von New York bis
Quebec

Süd Karolina

Herr Med Rat Prof Dr R
in dirig Arzt des KinderFür Hebammen

krankenbanſes ſchreibt Mit
Obermeyer s Herba Seife habe ich in mehreren Fällen von
chroniſchen Ausſchlägen und Wundſein bei Kindern gute Reſul
tate erzielt Z b in allen Apotheken Drogerien u Parf

Wir empfehlen à Fl 50 u 60 Pfg von lieblichem Gesehmack und grösster Bekömmliehkeit gut gelagerte Tischweine à Fl 60 75 u

Weingutsbesitzer an der Alosel und am Rhein
Prompter Versand nach
aus würts bei grösseren

Quanten kranko

100 Pfg von ganz hervorragender Güte mit viel Blnme und priekelnder Friseherenommiertesten Prodozenten und Bezug in Doppelwaggons sind wir um es 5090 billiger als dis s0 e nannten
Dureh Kossakäufe grosser Partien bei

roben in Originaltlasehen auf Wunseh zum halben Preise
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dauerh bill Zander Gr Klausſtr 12Weſtdentſche Vnderhredit Anſalt Fön 6 a h

Die am 1 Juli er fällig werdenden Zinsſcheine unſerer PfandbriefeBern vom 13 Jnni er ab in Halle a S bei dem Bankhauſe Rein
Der Vorſtandhold Steckner eingelöſt

Kölu im Juni 1903

J e a e 99
r 3 n

5 r

Bibliokhek der Geſamt Titeratur
Nummer 16651677

Grillparzer Selbſtbiograplzie
Erlebniſſe und Crinnerungen

Mit dem Bilde des Dichters u einer Vorbemerkung von Haus Marfhall
geh 75 Leinenbd L Geſchkbd m Goldſchn 1,50

Zord Byron
Der Gianr Die raunt van Abydos

Fragment Eine türkiſche Geſchichteeiner türkiſchen Geſchichte
Ueberſetzt u mit einem Vorwort verſehen von Alexander Neidhardt

Mit dem Bilde des Dichters

Der Korſar Lara
Ueberſetzt uſw wie beim vorigen

Preis geh ie 25 Leinenband je 50

Karl Ernſt Altenn Dr Ernſt RNzeſagez
Der junge Goldſahmied

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
einenband 1 Geſchenkband mit Goldſchnitt 1,50ung75

Melchior Keyr Vie TehrersbrantErzählung ans dem Ries Mit einer e e von Haus Marſhall
4 und dem Bilde des Dichters

Preis geh 50 Leinenband 75

Jwan Serg Turgenjew Drei Erzählungen
Klara Militſch Jaſob Paſininkow Der Jude

Aus dem Ruſſiſchen überſetzt von Nikolaus Möhring Mit dem Bildedes Dichters und einer Vorbemerkung
Preis geh 50 Leinenband 75

Jeremigs Gottljelf
Dursli der Braununtweinſänfer

oder Der hetlige Weihnachtsabend
Für deutſche Leſer bearbeitet von Dr Franz Kiweſt Mit dem Bilde

des Verfaſſers und einem Vorwort des Bearbeiters
Preis geh 25 Leinenband 50

S Vollſtändige Kataloge in den Buchbandlungen und von

et onfei n le S
Einem hochverehrten Publikum von Halle Giebichenſtein und Umgegend

teile ich ergebenſt mit daß mein
Putz und Weißtwaren Geſchäftunter der Prakchehen Leitung meiner Tochter Aarta Wiedemann

ſeinen unveränderten Fortgang hat Einer ſiets prompien und reellen
Bedienung wolle man ſich auch fernerhin verſichert halten Indem um fer
neres Wohlwollen bitte zeichne mit aller Hochachtung

Brrr nnüt Burgſtraße 12
däniſcher Acheiptetde ſowie hannöverlcher

S und oldenburgiſcher Wagenpferde
iſt bei mir eingelroffen

g W ühertHalle a Delitzſcherſtraße 8 Tel 477

Grosse Auswalial
R

Schweizeriſche Unſallperſicherungs Aßliengeſellſchaſt in winterthur

Garanciiemittel Ende 1901 M 13 080 789

Die Geſellſchaft empfiehlt ſich zum Abſchluß von
nungen aller Art ſür Erwachſene und Kinder
herungen für Hausbeſitzer Betriebsunternehmer c

Nähere Auskunft erteilt bereitwilligſt die
Generail Agentur Salle a S
Ludwig Wuchererſtr 16 ſowie ſän

Knabe Anzügo Waschanzn e

a Waschhlusen
Mädchen Kleidor Waschkleider

Pelerinen

aletots etc

Billige Preise
c

RBinbruchsdiebstahlverscherungen ſür Private u Geſchäftsinhaber Kirchen ze
Kautionsversicherungen für Gemeinde u Privatbeamte Verwalter c
Veruntreunngsversieherungen ſür Geſchäftsinhaber e

Vritzsche
itl Vertreter

Geöftnet von früh

Meine Wellenbader
Ruräftüge WDoneike urd Vraure

ne
Str 19

5 bis 9 Uhr abendlbs

ſowie deren Prüfungen führt aus
als langjäbrige Spezialität

Haag Rönigſtr 13

Meine Wolmung befindet sich von jetzt ab

Geh IPrau Käthe Zorn Niétsen
IIecCbamune

Aemnitn on s

vorrätig in Kolonialwaren
m Drogenhandl ungen

Prima Kaiverauszug Stärke

v 190i 945 Verkäufes
on

1902

en

Sär den Anzeigenteill verantwortlich Fritz König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

HEINRICEHI LANZ Mann
e

ran LebrbüchHiliienen rnder Metho o

Gaspev Otto Sauer

zur Erlernung möodern Sprachen
sind in alten hindern verbreitet
Beste Methode f Schnten u 1 delbst
unterricht hierfür Schlüssel
Von deutschen Angaben sind er

schienen arabisch chines dänongl ſranz Italien nougriech
nieder po v portugies russ
gehwed span türk un ar
Froiso 60 k krospekto
auch über d Ausraben f Araber
Armenier Engländer Franzosen
Italjener Nederländer Iortugiesen Rumänen Russeſpanier auf Verl gratis We

Linlühr i Schulen rgratis an Privatsprachlehrerhalben Prels Alle Bächer soll

geobunden

Juli Groos Verlag
Heidelberg Parls London

c

e e
Vernickeln

Verkupſern Verzinnen
Bronzieren

s bei Verd Maassengier
Metallwaren Fabrik

Barfüſterſtr Fernſpr 1196
III

Kleereiter
extra ſtark mit allem Zuoehor

offeriert billigſt

Otto HBaäützHolzband ung und Dampfiägerert

Löthen Anhaltv Fernſprecher Nr 10

S Gartenmöbel

V

Es

0

ältere Muſter
e empfiehltzu herabgeſetzten

PreiſenGhristian Glasor
Gr Klausſtr 24

Fin gr öneSonen Kinderwagen Je
Reiſekörbe Garten und Verandag
Korbmöbel kommen um damit zu
räumen wegen überf Lager zu jedem
nur annehmb Pr zum ſof Verkauf
Sportwagen in allen Farb u Muſtern

F L Koch e 21Jriſches ſüſtes

Pfaumenmus
Pfund 20 Pfg
Ausgezeichnete

Gutsbutter
Stück 48 Pfg

Hochfeine
Molkerei Butter

Pfund 110 Pfg
Georg Holt,hanseh

Leipzigerſtr 1
Mitglieddes nie Vereins

22

H
e St Penn gel

jetzt ſehr u günſtigſte Zeit zum

Einmachen empf ab hier oder frei Haus
I BardenwerperBüſchdorf F alle S

Pra Hater u Höchſel
offeriere a meinem Lager Delibſcherſtraße 82 auf Wunſch frei Haus

BRob Hennecelce Nelaf
Vertr Hehnert MüäldenerDelitzſcherſtr 82 Telephon 2292

Feinſte Angler Meſerei
Grasbutter

in Poſtkiſtchen v netto 9 Pfd 10,7 0
in T Pfd Pkt abgeteilt 11 franko
empfiehlt
J F Valisen Jordau bei Ster

Apotheker Bergers
Hühnernngen

Fpeainlität gegen Warzen und
Horuhant empfiehlt 30M Waltsgott Nehf Gr Ulrichſtr r

cccceeeeeeeeeeeDer en Se eunſerer he gen unner e33 re e Firma u 0 P
Marue

Mit 2 Beiblätlern und Unterhalinngs blatt

w

an
wa

geſ
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